Kindergottesdienst 15.9.2019

10.30 Uhr

Pfarrkirche Hembsen
„Komm, bau ein Haus“
In der Mitte liegt das Sonnentuch mit dem Gebetswürfel, der Jesuskerze und dem Messbuch

1. Begrüßung (Anja)

Liebe Kinder, liebe Eltern: schön dass ihr heute Morgen da seid. Wir wollen wieder zusammen sein und hier in der Kirche Gottesdienst feiern. Wenn wir zusammen sind, dann ist Gott bei uns. Er möchte, dass es uns gut geht.

Ganz herzlich begrüßen wir auch die Mitglieder des Jugendorchesters und ….
2. Entzünden der Jesuskerze / Kreuzzeichen

Jesus sagt: „Ich bin das Licht der Welt. Wo Menschen in meinem Namen zusammen kommen, da ist Licht. Da ist Gottes Liebe mitten unter ihnen.“
3. Lied „Wenn ich fröhlich bin“ (Zettel)

4. Ergänzung der Sonne 

5. Biblischer Teil (Petra)

Petrus war ein Freund von Jesus. Er schrieb einen Brief an die ersten Christen und sagte ihnen, wie sie eine Gemeinde bilden sollten. Hört einmal gut zu:

Liebe Schwestern und Brüder!

Jeder von euch ist ein wichtiger Teil einer Gemeinde. Jeder ist ein lebendiger Stein, der mithelfen kann, eine Gemeinschaft zu bauen. Jeder soll so leben, wie Jesus es uns vorgelebt hat. So werdet ihr Gott gefallen.
6. Erlebnisteil (Sandra, Petra)

Wir räumen die Mitte frei. 

Wir wollen einmal darüber nachdenken, was wir gerade aus der Bibel gehört haben.

Aus Tüchern wird eine Kirche auf den Boden gelegt. 

Lasst uns mal herausfinden, was alles zur Kirche und zu einer lebendigen Gemeinde dazu gehört.

Die Kinder dürfen verschiedene Gegenstände aus einem abgedeckten Korb ziehen. Dazu wird erklärt.

Menschen (Kegelfiguren):
In der Kirche treffen sich viele Menschen zum Beten, Singen und um etwas von Gott zu erfahren. Viele Menschen helfen auch in der Gemeinde mit zum Beispiel in der Bücherei oder hier beim Kleinkindergottesdienst. Jeder tut das, was er gut kann.

Jesusfigur:
Die Menschen leben miteinander im Namen Jesu. Jesus ist immer mitten unter uns. Viele versuchen, so zu leben, wie Jesus es uns gesagt hat. Er ist Gottes Sohn und damit für uns Christen ganz wichtig.
Kreuz:

Da wir Jesus nicht sehen können, gibt es vieles, was uns an ihn erinnert. Das Kreuz zum Beispiel. Es sagt uns, dass Jesus für die Menschen gestorben ist.

Stern:

Der Stern erinnert uns an die Geburt von Jesus an Weihnachten. Manchmal schreiben die Menschen auch vor das Geburtsdatum einen kleinen Stern: geboren im Zeichen Jesu.

Wasser: 
Mit Wasser werden wir getauft. Wenn wir in die Kirche kommen, segnen wir uns mit Weihwasser. Das Weihwasser erinnert uns immer wieder an unsere Taufe.

Bibel:

Die Bibel ist eine echte Schatzsammlung mit den Geschichten, die Menschen mit Gott erlebt haben.
Herzen:
Die Herzen bedeuten, dass Gott uns lieb hat. Sie sind aber auch ein Zeichen für Nächstenliebe. Jesus hat den Menschen immer wieder gesagt, dass sie lieb zueinander sein sollen. Sogar diejenigen, mit denen man streitet.

Brot und Weintrauben:
Jesus hat mit den Menschen gegessen und getrunken. Beim letzten Abendmahl vor seinem Tod sagte er seinen Freunden: „Immer wenn ihr gemeinsam esst und trinkt, bin ich bei euch.“

Orgelpfeife:

Jeder Gottesdienst ist ein kleines Fest. Und dazu gehört auch Musik. So singen und musizieren wir gemeinsam zur Freude Gottes und auch zu unserer eigenen Freude.
Wir stellen noch die Jesuskerze ins Bild:

Jesus hat gesagt: „Ich bin das Licht der Welt. Menschen, die mir nachfolgen, haben Licht in ihrem Leben.“ Deshalb finden sich in der Kirche viele Kerzen.
7. Lied „Gott baut ein Haus, das lebt“ (SL S. 150, Nr. 187 Str. 1 und 2)

8. Gebetswürfel (Nadine)
9. Vater unser
10. Segen

11. Schlusslied „Gottes Liebe ist so wunderbar“ (SL S. 119 Nr.151)
Kreuzzeichen

Hinweis auf den nächsten Kleinkindergottesdienst am 8.12.19

